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Die Sport-Up Stiftung hat über die Jahre hinweg erfolgreich 
die Flamme der Inklusion durch Sport am Leben gehalten, 
was wahrhaft bemerkenswert ist.

Ab diesem Jahr liegt der Schwerpunkt ausschließlich 
auf Gymnastik, um die sozialen Werte des Sports unter 
jungen Menschen zu fördern. Diese Sportart, die zu den 
zugänglichsten zählt, wird weltweit in vielen originellen 
Formen praktiziert und findet in zahlreichen Dörfern und 
Gemeinden Anklang.

Unser Ziel ist es, integrative Gruppen innerhalb  
der Turnvereine zu entwickeln. Diese wöchentlichen 
Aktivitäten fördern nicht nur starke soziale Bindungen, 
sondern erlauben auch das Verfolgen ambitionierter 
sportlicher Ziele.

In Roche und Vallorbe sind bereits zwei TEAM-Gruppen 
in ihren Turnvereinen aktiv, die einen ermutigenden Weg 
eingeschlagen haben. Dieser wird im Jahr 2025 seinen 
Höhepunkt erreichen.

Ich möchte zuerst das Engagement und die Bemühungen 
aller würdigen, die an diesen integrativen Projekten 
beteiligt sind. Ohne sie würde der Zauber der Begegnung 
durch Bewegung nicht existieren. 

TEAM steht für « Tous Ensemble entre Amis et en 
Mouvement », was die Vision von Sport-Up symbolisiert. 
Neben der bemerkenswerten Langlebigkeit der Aktivitäten 
von Sport-Up ist es nun wichtig, dass diese Athletinnen 
und Athleten die Anerkennung erhalten, die sie verdienen.

Um dies zu erreichen, wird beim Eidgenössischen  
Turnfest in Lausanne im August 2024 ein De-
monstrationsprojekt durch eine Ad-hoc-Gruppe realisiert.

In einer Gesellschaft, in der soziale Kontakte grundlegend 
sind, stellt TEAM mehr denn je ein Beispiel für Prävention 
und bewährte Praktiken dar. Viele Jugendliche profitieren 
heute von diesen sportlichen Aktivitäten, die ohne Ihre 
stetige Unterstützung nicht möglich wären.

Ein herzliches DANKESCHÖN an unsere Spender und 
viel Vergnügen beim Lesen!

Cédric Blanc, Präsident

Vorwort des Präsidenten

Mehr als Sportförderung -

  Inklusion !
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Eine gemeinnützige Schweizer Stiftung
Die im Jahr 2009 gegründete Sport-Up Stiftung entsprang 
der Organisation eines polysportiven Camps, das in der 
Westschweiz erstmalig Kinder mit und ohne Behinderungen 
im sportlichen Miteinander vereinte. 

Seitdem widmet sich die Stiftung der Mission, den Zugang 
zu Sport und körperlichen Aktivitäten für alle Kinder, 
Jugendliche und junge Erwachsene zu erleichtern und 
zu fördern. Dabei macht es keinen Unterschied, ob die 
Teilnehmenden eine Behinderung haben oder nicht.

 
Durch die Förderung von gemeinsamen sportlichen 
Aktivitäten, die an die individuellen Bedürfnisse angepasst 
und für jeden zugänglich sind, ermöglicht die Stiftung den 
Kindern, sich zu bewegen, sich gegenseitig zu motivieren, 
persönliche Grenzen zu überschreiten und damit die 
Vielfalt als neue Normalität zu leben.

Unser Motto « Mehr als Sportförderung: Inklusion! »

Unsere Projekte : 2023 Gründung der Gruppe TEAM in Vallorbe, 2021-2022 TEAM (Tous Ensemble entre Amis et en 
Mouvement), 2019-2020 Abschlusszeremonie der YOG2020 Lausanne, 2018-2019 Fête des Vignerons Vevey, 2014-
2015 und 2018 Sergei Judo Camp, 2011-2015 Rafroball Lausanne, 2011-2013 Zusammen Zirkus erleben, 2009-2011 
World Gymnaestrada Lausanne, 2006-2011 Sportlager Susan Rochat „Bougeons ensemble“.

Unser nationales Projekt in den Schulen : Sportin (seit 2014).



Wir freuen uns, dieses Jahr die fünfte Ausgabe des 
Schweizer Duo-Laufs zu unterstützen, der am 2. Juli in 
Porrentruy (JU) stattfindet.

Bei diesem einzigartigen Lauf bilden „gesunde“ Läufer 
gemeinsam mit Personen mit Behinderungen Teams, um 
eine 2 km lange Schleife durch die Stadt Porrentruy zu 
absolvieren. Die Teilnehmer können die Strecke laufend 
oder walkend ein-, zwei- oder viermal zurücklegen. Unter 
dem Motto « Unterschiedlich, aber vereint für ein Ziel » 
bietet dieser Lauf eine besondere Gelegenheit, Inklusion 
aktiv zu erleben und zu fördern.
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WIR 
UNTERSTÜTZEN  
Lauf DUO Suisse



Wir erinnern an einen willensstarken und außerordentlich 
kreativen Mann, Peter Wirz.

Peter schloss sich 2009 bei der Gründung dem Stiftungsrat 
an. Ein ungewöhnlicher Anlass brachte ihn den 
Gründungsmitgliedern näher: Als assoziiertes Mitglied der 
Organisation Sport-Up, übertrug er der Stiftung bereitwillig 
die Nutzungsrechte und setzte sich im Stiftungsrat für 
die Unterstützung von Kindern und jungen Sportlern mit 
Behinderungen ein.

Seine Leidenschaft und Überzeugung, dass Sport ein 
wichtiges Mittel zur Förderung der Inklusion ist, halfen der 
Stiftung, sich in ihren Anfangsjahren zu etablieren. Von 
2013 bis 2020 spielte er eine entscheidende Rolle bei  
der Gründung des nationalen Projekts Sportin, das 
integrative Sportaktivitäten für Schüler regulärer und 
Sonderschulen anbietet.

Als Peter 2019 in den Ruhestand ging, übertrug er der 
Stiftung die Eigentumsrechte am Namen Sport-Up, 
nachdem er über ein Jahrzehnt lang als Mitglied und 
später als Vizepräsident des Stiftungsrates tätig war.

Peter verließ uns im April 2023 viel zu früh und hinterließ 
eine Erinnerung, die von seiner Freundlichkeit und 
seinem Optimismus geprägt ist – beides zeichnete seine 
fesselnde Persönlichkeit aus.

Wir verabschieden uns von Peter, aber sein Erbe wird 
weiterleben.

Hommage an 
Peter Wirz 
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2021 startete unser TEAM-Projekt in Roche. Das 
Projekt vereint junge Turnerinnen und Turner mit und ohne 
Behinderung zu wöchentlichen Trainings im Turnverein 
von Roche (VD). 

Seit dem Start konnte die TEAM-Gruppe ihre 
choreografierten Produktionen bei verschiedenen 
Veranstaltungen präsentieren, zu denen sie eingeladen 
wurde. Die Begeisterung der Teilnehmer und die Qualität 
der Darbietungen dieser fröhlichen Truppe wurden weit 
über das Waadtländer Chablais hinaus bekannt und 
inspirierten eine Mutter, deren Tochter mit Behinderung 
davon träumte, zusammen mit ihren nichtbehinderten 
Schwestern zu turnen.

Dank dieser Mutter können wir mit Freude die 
Gründung der zweiten TEAM-Gruppe im Turnverein 
Vallorbe (VD) im Jahr 2023 verkünden. 

Ihr erster Auftritt beim jährlichen Turnerabend war ein großer 
Erfolg und bereicherte die Veranstaltung erheblich. Dieser 
Erfolg macht den Turnverein Vallorbe stolz, sich als zweiter 
Verein im Kanton dem Abenteuer der Inklusion durch das 
TEAM-Projekt anzuschließen.

Zur Erinnerung ...

TEAM ermöglicht den Zugang zum Vereinsleben, 
verleiht den Status als Mitglied eines Sportvereins 
und bietet die Freude, eine gemeinsame Leidenschaft 
zu teilen.

Gymnastikgruppe 
TEAM 
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Im Fokus... Lizea
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Dieses Jahr im Fokus: Lizéa (14), Mitglied unserer 
neuen TEAM Vallorbe Gruppe.
Lizéa beantwortet einige Fragen zu ihrer Erfahrung: 

1) �Wie hast du vom TEAM-Projekt (Tous Ensemble 
entre Amis et en Mouvements) erfahren ?

Eines Tages fragte ich meine Eltern, ob ich wie meine 
Schwestern ins Fitnessstudio gehen könnte. In Vallorbe 
gab es jedoch keine passenden Kurse für mich. Meine 
Mutter begann daraufhin zu suchen und entdeckte 
die inklusive Turngruppe TEAM im Turnverein Roche. 
Also besuchten wir die Kumpels vom TEAM Roche 
und mein Abenteuer begann.

2) �Warum hast du dich für das TEAM Vallorbe 
entschieden?

Ich lebe in Vallorbe und meine Mutter hat die Gruppe 
hier für mich und meine Freunde gegründet, inspiriert 
von der Gruppe in Roche.

 
 
 
 

3) �Was bringt dir diese Erfahrung, was gefällt  
dir am besten ?

Ich liebe es, mit meinen Freunden herumzurennen und 
zu lachen. Wir machen gerne Parcours und trainieren 
an den Ringen. Wir bereiten auch eine Choreografie 
für die Jahresabschlussshow des Turnvereins vor, was 
uns viel Spaß macht.

4) �Was würdest du denjenigen sagen, die noch 
zögern, an der TEAM-Gruppe teilzunehmen?

Ich würde sagen: Kommt ! TEAM ist so toll und man 
lacht viel mit all den Freunden.

5) Hast du einen Traum?

Ja, ich träume davon, wie meine Schwestern Clea und 
Enola an Turnwettkämpfen teilzunehmen.
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Bilanz 
per 31. Dezember 2023

Erfolgsrechnung
von 1. Januar bis 31. Dezember 2023

AKTIVEN

Bankguthaben	 87 728 
Sonstige kurzfristige Forderungen 	 5 000 
Maschinen und Apparate	 1 
Informatik	 276

PASSIVEN

Gläubiger	 733 
Passive Rechnungsabgrenzungen	 1 300 
KK Diverse Projekte	 62 921 
KK Sportin	 0 
KK Marianne Widmer Stiftung	 2 560 
KK Atelier zur Sensibilisierung	 0 
KK TEAM	 15 133

Stiftungskapital	 10 000 
Reservefonds	 3 000 
Einbehaltene Verluste	 - 10 921 
Jahresergebnis                 	 7 278

TOTAL	 92 004	 92 004

KK = Kontokorrent

ERTRAG

Freie Spenden	 9 966 
Zweckgebundene Spenden	 1 500 
Verwaltungskostenbeiträge	 3 882 
PluSport Partnerschaft	 5 000 

AUFWAND

Diverse Beiträge und Sponsoren 	 1000 
Zweckgebundene Ausgaben	 6 972 
Sachversicherung	 49 
Personalaufwand	 7 855 
Übriger Verwaltungsaufwand	 4 178 
Werbeaufwand	 3 654 
Abschreibungen 	 275 
Betriebsverlust                                         	 – 3 695

TOTAL	 20 288	 20 288
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Projekte und einzelne
Unterstützungen (79%)

Verwaltungskosten (20%)

Sonstiges (1%)

1%

79%

20%

Mitglieder des Stiftungsrates

Präsident		  Cédric Blanc
Vizepräsidentin		  Sue Bertschy
Mitglieder		�  Marco Buser
			   Gilbert Pieri
			   Gérald Bussard

Mitglieder der Geschäftsleitung
(Konsultativstimmrecht)

Generalsekretärin		  Nathalie Bezzola

Wir danken den vielen Gönnern und  
Sponsoren, die uns in unseren Aktivitäten  
und Projekten unterstützen :

	 BFEH  
	 Stiftung Gandur pour la Jeunesse  
	 Stiftung Juchum 
	 Sanitas 
	 Loterie Romande  
	 Chalet du Coeur 
	 Stiftung Denk an Mich 
	 Stiftung Freude Herrscht 
	 Stiftung Groupe Mutuel 
	 Stiftung David Bourgeois 
	 Ladies’ Lunch Lausanne  
	 Stiftung Pierre Mercier 
	 Stiftung Casino Barrière 
	 Lion’s Club Montreux 
	 Lion’s Club Genève 
	 Rotary Club Lavaux/Cully 
	 Losinger Marazzi 
	 Innerwheel Club Montreux-Vevey 
	 Tipee SA

Stiftungsrat 2023Hauptsponsoren

Spendenaufteilung



Stiftung Sport-Up 
Generalsekretariat
P.a. GymVaud
Ch. De Maillefer 35
1052 Le Mont-sur-Lausanne 

 
 
info@sportup.ch
www.sportup.ch	

Treten auch Sie unserer Gemeinschaft bei und leisten Sie einen 
konkreten Beitrag zur Förderung der Inklusion durch Sport.

www.sportup.ch

Ein herzliches 
Dankeschön !

Ihre Spende zählt! 
IBAN 
CH14 0900 0000 1019 4592 4


